
 
 

 

 

 
 
 

Summertime bei Eiern & Hühnern 

Wir hoffen auf Euer Verständnis für die Natur und die Jahreszeit. Zur Zeit ist M-Eier 

Zeit. Die Eier sind bei unseren älteren Hühnergruppen durch die hohen Temperaturen 

in der Summe eine Nummer kleiner geworden. Das Trinkwasser geht eher in die 

Durstlöschung als in die Produktion von Eiweiß. Durch die schwankenden 

Temperaturen kommen die Mädels mit der Umstellung nicht so schnell hinterher und 

die Mehrheit bleibt bei M. Außerdem sind zwei Gruppen Hühner im Suppentopf 

gelandet, um die urlaubsbedingte Abwesenheit aufzufangen. Ein Neuanfang ist 

gemacht und die jungen Legehennen fangen erst mal klein (S) an mit dem Eier legen. 

Die Gruppe für die Weihnachtsbäckerei ist auch schon am Start. 

_____________________________________________________________________________________________ 

 

Vom Schaf zur Wolle 
 

Es nützt ja nichts. Die Wolle von unserer rauhwolligen pommerschen Landschafen 

musste ab. Doris, Maggie, Flocke und Zicke (Mütter) durften sich der Schafschur 

unterziehen. Bevor es daran ging haben Lara (Tochter) und Len (schafaffiner 

Mitarbeiter) einen Schafschurlehrgang absolviert, um möglichst alles schonend für 

Schaf, Mensch und Wolle über die Bühne zu bringen. Es ist ein harter Job. Ein Schaf 

in 5 min zu scheren, davon sind sie noch 55 min von 

entfernt, aber Übung macht ja bekanntlich den Meister.   

Den Schafen ist nicht mehr so warm und die Wolle wurde 

sortiert gewaschen und getrocknet. Wir haben zwar noch 

nicht viel Ahnung aber die nächsten Schritte sind Kardieren 

(kämmen) und Spinnen oder Filzen. Diese spannenden 

Fertigkeiten probieren wir im kommenden Schuljahr mit 

unseren Praxistagschülern aus und vom Ergebnis sicher 

wunderbar unprofessionell werden wir berichten. 
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Vom Acker ins Lagersilo 
 

Das auf und ab des Ackerherzens. Das Futter für das Geflügel wächst und gedeiht auf unseren Äckern. Mal 

mehr und mal weniger üppig. Auch das Beikraut hat seinen Spaß. 

Ein schöner Regen zwischendurch lässt auch hier die Vielfalt 

erblühen. In der Beregnungsgasse beim Mais haben wir es nicht 

kahl gelassen, sondern einen Blühstreifen eingedrillt, falls 

beregnen nicht nötig ist. Der Körnermais, gutes Futter für das 

Geflügel aber lanweilig für die Insekten bietet so Oasen für eine 

große Fülle von allerlei Insektenvolk. Freude haben wir auch an 

den Sonnenblumen, die langsam zu blühen beginnen. Getreide macht leider auf unseren Böden nicht soviel 

Spaß, aber nützt ja nichts – Grundnahrungsmittel unseres Geflügels.  

 

 
 
 
 
 
 

Der Schüleracker wächst und gedeiht 
 

Dank der zahlreichen Spenden, konnte Kompost gekauft und eingearbeitet werden. Unter anderem 

Kürbisse, Zucchini und 3  Kartoffelsorten wachsen auf dem Schüleracker, gemeinsam beackert & bepflanzt. 

Was wir noch nicht beackern konnten, dort haben wir zusammen mit der Paul-Klee-Schule und der 

Pestalozzi Schule eine Insektenwiese eingesät. Wir freuen uns schon auf die gemeinsame Ernte und das 

Verarbeiten  

               

 

Einen schönen Sommer! 
 
Wir hoffen ihr habt einen schönen Sommer, egal ob mit Auszeit oder mit viel 

fruchthafter Arbeit bei der Ernte. Wir freuen uns schon auf den Herbst. Bis 

dahin! 

 

Lara, Friederike & Johannes mit dem ganzen Team 


